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nur dann gelingt, wenn Grenzen durchlässig werden und 
mitunter auch lang gehegte persönliche Ansichten und 
Einschätzungen neuen Erkenntnissen Platz machen.

Im Mittelpunkt der Vorträge stehen die neuesten Stra-
tegien in der Implantologie, aber auch Synergien mit 
anderen Fachdisziplinen wie Prothetik, Parodontologie und 
Kieferorthopädie. Kollegen aus der ganzen Welt werden 
ihre Konzepte zur oralen Rehabilitation präsentieren und 
diskutieren und so unser Wissen und Können auf diesem 
Gebiet erweitern.

Berlin ist eine lebhafte und dynamische Stadt – der ideale 
Ort für diesen Kongress. Das Kongresszentrum befindet 
sich in der Nähe des Potsdamer Platzes, einem Areal mit 
einer hochmodernen Architektur. Selbstverständlich bietet 
die Stadt auch eine Vielzahl historischer Plätze und kultu-
relle Highlights, von denen wir einige in einem attraktiven 
Rahmenprogramm gebündelt haben. 

Wir freuen uns darauf, Sie im Mai in Berlin zu treffen.
Mit besten kollegialen Grüßen

Günter Dhom	 Gerhard Iglhaut
Präsident DGI	 Kongress-Präsident DGI

Christof Pertl	 Claude Andreoni
Kongress-Präsident ÖGI	 Kongress-Präsident SGI

Henning Schliephake	 Volker Strunz
Kongress-Präsident IAOFR	 1. Vorsitzender BBI

Liebe Kolleginnen,
liebe Kollegen,

Grenzen überwinden, gemeinsam handeln 
– so lautet das Motto des gemeinsamen 
Kongresses, der vom 14. bis 16. Mai 2009 
veranstaltet wird:  
Die deutsche, die österreichische und die 
schweizerische Gesellschaft für Implantologie 
organisieren diese Tagung gemeinsam mit der  
International Academy for Oral and Facial  
Rehabilitation (IAOFR) und dem Landesver-
band Berlin-Brandenburg im DGI e.V.

Und welche Stadt würde das Kongressmot-
to besser symbolisieren als Berlin? Darum 
laden wir Sie recht herzlich zu diesem ganz 
besonderen Treffen ein, das viele Spezialisten 
aus Europa und der ganzen Welt in Berlin 
versammeln wird.

Die modernen Behandlungsstandards der 
Implantologie sowie der Fortschritt in den sie 
tragenden Wissenschaften und dessen prak-
tische Umsetzung in die tägliche Praxis hängt 
entscheidend ab von der multidisziplinären 
Zusammenarbeit. Zahlreiche Innovationen 
haben das Wissen und die Behandlungs-
möglichkeiten der verschiedenen Disziplinen 
bereichert und erweitert. Es ist nun unsere 
Aufgabe, dieses Wissen gemeinsam zu nutzen, 
um unseren Patienten die bestmögliche Be-
handlung anbieten zu können. 

Unser gemeinsamer Kongress hat daher zum 
Ziel, Grenzen zwischen den Fachgebieten zu 
überwinden. Er soll deutlich machen, dass 
eine wirkliche interdisziplinäre Behandlung 

Grußwort

Claude Andreoni

Henning Schliephake

Volker Strunz

Christof Pertl

 Gerhard Iglhaut

Günter Dhom
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Kongressort
Maritim Hotel Berlin
Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin
Fon: +49 (0)30 2065-0, Fax: +49 (0)30 2065-1000
E-Mail: info.ber@maritim.de
http://www.maritim.de

Kurzablauf
Donnerstag, 14. Mai 2009
10:00 – 13:00 Uhr 	 Workshops der Goldsponsoren 
14:00 – 17:00 Uhr	 Workshops der Founding Goldsponsoren  
19:00 Uhr	 Kongresseröffnung  
20:00 Uhr	 Eröffnungsparty 

Freitag, 15. Mai 2009
08:30 – 17:30 Uhr 	 Wissenschaftliches Programm

Samstag, 15. Mai 2009
09:00 – 16:00 Uhr	 Wissenschaftliches Programm

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Implantologie im ZMK-Bereich (DGI) 
Präsident: Prof. Dr. Günter Dhom
Österreichische Gesellschaft für Implantologie in der ZMK-
Heilkunde (ÖGI)
Präsident: Prof. Dr. Dr. Christof Pertl
Schweizerische Gesellschaft für orale Implantologie (SGI)
Präsident: Dr. Claude Andreoni 
International Academy for Oral and Facial Rehabilitation 
(IAOFR)

in Zusammenarbeit mit dem Landesverband  
Berlin-Brandenburg im DGI (BBI).
1. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Volker Strunz

Kongresspräsidenten
Dr. Gerhard Iglhaut (DGI)
Prof. Dr. Dr. Christof Pertl (ÖGI)
Dr. Claude Andreoni (SGI)
Prof. Dr. Dr. Henning Schliephake (IAOFR)

Wissenschaftliches Programmkomitee
Karl-Ludwig Ackermann (D)
Claude Andreoni (CH)
Jürgen Becker (D)
Rino Burkhardt (CH) 
Stephen Feinberg (US)
Jean-Michel Graf (CH) 
Gerhard Iglhaut (D)
Stefan Lundgren (SE)
Manuela Lindner (CH)  
Martin Lorenzoni (A)
Georg Mailath-Pokorny (A)
Peter Moy (US)
Friedrich Wilhelm Neukam (D)
Christof Pertl (A)
Gerry Raghoebar (NL)
Jana Rieger (CA)
Bruno Schmid (CH)
Anthony Summerwill (UK)
Georg Watzek (A)
Manfred Wichmann (D)
Werner Zechner (A)

DGI-Sekretariat
Daniela Winke  
Rischkamp 37F, 30659 Hannover 
Fon: +49 (0)511 537825, Fax: +49 (0)511 537828
E-Mail: daniela.winke@dgi-ev.de

Kongressorganisation und Industrieausstellung
Im Auftrag von DGI, ÖGI, SGI and IAOFR
DGI GmbH
Henkestraße 91, 91052 Erlangen

Ansprechpartner
Stefan C. Werner
Erika Berchtold
Fon: +49 (0)9131 92007-0, Fax: +49 (0)9131 92007-2
E-Mail: info@dgi-gmbh.com
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10:00 – 13:00	 WS 6 - Biomet 3i 
Saal Berlin  
Sektion B
	

Mind mapping indications – Multioptio-
nale Versorgungskonzepte zur Erreichung 
des patientenindividuellen Optimums
M. Hürzeler, München

	            

10:00 – 13:00	 WS 7 - Zimmer Dental
Saal Berlin  
Sektion C
	

Weichgewebsmanagement in der ästhe-
tischen Zone – Implantation bei engen 
Platzverhältnissen 

	 Hands-On-Übungen
T. Kamm, Baden-Baden,  
M. Stamm, Overath

	            

10:00 – 13:00	 WS 8 - Bego Implant Systems
Saal 7
Wien	 Implantologie im Grenzbereich – Wann 

ist eine Zusammenarbeit mit einem 
Spezialisten die bessere Lösung?
D. Nolte, München

	 Implantatdesign: Auswirkungen auf den 
klinischen Langzeiterfolg und ein MUSS-
Kriterium für die Auswahlentscheidung 
eines Implantatsystems für den klinischen 
Alltag
M. Flach, Koblenz, 
Ph. Streckbein, Gießen

	

10:00 – 13:00	 WS 9 - CAMLOG
Salon 21  
Dublin
	

Systematisches Vorgehen zur Beherr-
schung komplexer Implantatrekonstruk-
tionen
M. Stimmelmayr, Cham

	E influss des Implantatdesigns auf die Ent-
stehung postimplantologischer Kompli-
kationen
F. Schwarz, Düsseldorf

	            

14:00 – 17:00	 WS 1 - Geistlich Biomaterials
Saal Berlin  
Sektion B	 Soft Tissue Management – Techniken, 

neue Ansätze und Materialien der Zukunft
R. E. Jung, Zürich

	 Management von Periimplantitis – Mög-
lichkeiten und Grenzen regenerativer 
Maßnahmen
N. Jakse, Graz

	N eue Behandlungsergebnisse mit  
Knochenmarkaspirat
R. Schmelzeisen, S. Sauerbier, Freiburg

14:00 – 17:00	 WS 2 - Astra Tech
Saal Berlin  
Sektion C	T echniken der Weich- und Hartgewebe-

augmentation in der Oberkieferfront
R. S. R. Buch, Wiesbaden

	 Von rot zu weiß – biologische, chirurgi-
sche und restaurative Aspekte
M. Schlee, Forchheim, P. Schulz, Nürnberg
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14:00 – 17:00	 WS 3 - Dentsply Friadent 
Saal 7
Wien	 DENTSPLY Friadent - High-Tech-Lösun-

gen für alle Herausforderungen

	 Geführte Chirurgie – Ein interdisziplinärer 
Ansatz – ExpertEaseTM aus zahnärztlicher/
zahntechnischer Sicht
G. Stachulla, Mühlhausen, 
D. Grubeanu, Trier

	 ANKYLOS® C/X  
Indexiert oder nicht – Sie haben die Wahl
V. Rabald, Mengkofen

	 Die Implantation bei grenzwertigem  
Knochenangebot mit XiVE 3.0 
A. Lohmann, Bremen

14:00 – 17:00	 WS 4 - Straumann
Raum  
Emporio I + II,
Grand Hotel  
Esplanade

	 Der gewisse Unterschied: Erfolgsoptimie-
rung in der Implantologie durch neue  
Materialien und Techniken

	 Guided Surgery – vorhersagbarer Erfolg 
durch computer-gestützte Planung
N.-C. Gellrich, Hannover

	 Mehr Sicherheit mit durchmesserredu-
zierten Implantaten durch innovative 
Materialien
T. E. Reichert, Regensburg

	 Korrekte Entscheidungsfindung als 
Schlüssel zum erfolgreichen Behand-
lungsergebnis
Ch. Hämmerle, Zürich

14:00 – 17:00	 WS 5 - Nobel Biocare
Salon 21  
Dublin	E rweiterte Optionen in allen Knochen-

qualitäten

	E rleben Sie, wie innovatives Implantatde-
sign zu neuartigen chirurgischen Eigen-	
schaften führt und biologisch optimierte 
Gestaltung prothetischen Langzeiterfolg 
sichert
St. Hümmeke, Osnabrück

19:00
Saal Berlin  
Sektion B

20:00
Maritim Hotel
Berlin

Kongresseröffnung

Eröffnungszeremonie
Teilnahme kostenfrei

Eröffnungsparty
Preis/Teilnehmer: 48 EUR 
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911:30 – 12:00	L angzeitergebnisse chirurgischer Paro-
dontaltherapie
A. Sculean, Nijmegen

12:00 – 12:30	 Implantattherapie im parodontal vorge-
schädigten Gebiss
R. Mengel, Marburg

12:30 – 13:00	 Diskussion

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

14:00 – 15:30	 Kieferorthopädie und Implantologie
Moderation: G. Gómez-Román, Tübingen

14:00 – 14:30	 Der kieferorthopädische Zahnerhalt  
parodontal geschädigter Zähne
P.-G. Jost-Brinkmann, Berlin

14:30 – 15:00	 Synergie von Kieferorthopädie und Im-
plantologie
A. Bumann, Berlin

15:00 – 15:30	 Diskussion

15:30 – 16:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16:00 – 17:30	 Prothetik und Implantologie
Moderation:	 D. Edelhoff, München

16:00 – 16:30	 Der prothetische Lückenschluss in der 
Oberkieferfront mittels implantatgetra-
genen Rekonstruktionen
C. Andreoni, Zürich

16:30 – 17:00	 Minimalinvasive Adhäsivbrücken
M. Kern, Kiel

17:00 – 17:30	 Diskussion

08:15 – 08:30	E röffnung 
Saal Maritim

Forum Praxis und Wissenschaft (Plenum 1)
Saal Maritim

08:30 – 09.30	 Zahntrauma – Zahnerhalt und Implantate
Moderation: T. E. Reichert, Regensburg

08:30 – 08:55	T herapeutische Möglichkeiten des  
Zahntraumas
A. Filippi, Basel

08:55 – 09:20	R eplantation und Transplantation oder 
Implantation
Ch. Pertl, Graz

09:20 – 09:30	 Diskussion

09:30 – 10:30	E ndodontie und Implantologie
Moderation: J. Diemer, Meckenbeuren

09:30 – 09:55	 Grenzfälle der endodontisch-konserva-
tiven Therapie
D. Sonntag, Marburg

09:55 – 10:20	 Grenzfälle der endodontisch-chirur-
gischen Behandlung
W. Richter, München

10:20 – 10:30	 Diskussion

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 13:00	 Parodontologie und Implantologie
Moderation: R. Roessler, Wetzlar

11:00 – 11:30	L angfristiger Zahnerhalt mit konservativer 
Parodontaltherapie
R. Burkhardt, Zürich
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9Forum Wissenschaft (Plenum 2)
Saal Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion B

16:00 – 17:30	 Kurzvorträge
Bewertung durch die Tagungspreiskom-
mission

Forum IAOFR  – Vorträge in Englisch
Saal Berlin	 Parallelsitzungen – Vorträge in Englisch
Sektion C

08:45 	E röffnung

09:00 – 09:45	 Advanced Digital Technology and the 
Future of Head and Neck Reconstruction: 
Determinism or Futurism?
J. Wolfaardt, Edmonton

09:45 – 10:30	 Freie Vorträge

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 11:45	 Surface Modifications of Implants: Are 
they Beneficial?
L. Sennerby, Gothenburg 

11:45 – 12:30	 Freie Vorträge

12:30 – 13:30	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

13:30 – 15:00	 Diskussion 1: 
Outcome Measures in Oral Rehabilitati-
on: Can Questionnaires Provide Evi-
dence?
Proposition: Tim Blackburn, Manchester
Opposition: Michael McEntee, Vancouver

Forum Wissenschaft (Plenum 2)
Saal Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion B	

08:30 – 10:30	 Schwerwiegende MKG-Beeinträchti-
gungen und Implantologie
Moderation: V. Strunz, Berlin

08:30 – 08:55	 Implantologische Versorgung polytrau-
matisierter Patienten
N. Jakse, Graz

08:55 – 09:20	 Implantat gestützte Craniofaciale Prothetik
G. Gehl, Frauenfeld

09:20 – 09:45	O rale Rehabilitation bei Tumorpatienten 
– immer und für jeden?
H. Schliephake, Göttingen 

09:45 – 10:10	 Implantologie und geronto-stomatolo-
gische Aspekte
G. Wahl, Bonn

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 13:00	 Kurzvorträge
Bewertung durch die Tagungspreis-
kommission 

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der  
Industrieausstellung

Forum Praxis und Wissenschaft (Plenum 2)
Saal Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion B

14:00 – 15:30	 Kurzvorträge

15:30 – 16:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung
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912:50 – 13:00	 Diskussion

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrieaus-

stellung

14:00 – 15:30	 Sitzung 3

Moderation:	 H. Dieterich, Winnenden

14:00 – 14:40	 CAD/CAM und Implantatprothetik – eine 
ideale Ergänzung
J. Schweiger, München

14:40 – 15:20	 Zirkoniumdioxid versus Metall – Die 
Komplexität festsitzender Implantatstruk-

turen

A. Kunz, Berlin

15:20 – 15:30	 Diskussion

15:30 – 16:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16:00 – 17:30	 Sitzung 4

Saal	 gemeinsame Sitzung Forum 
Maritim	 Implantatprothetik & Zahntechnik mit  
	 Forum Praxis und Wissenschaft (Plenum1), 
	 Prothetik und Implantologie, 
	 siehe Seite 11 

Forum Assistenz und Betreuung
Raum 7 	 Parallelsitzungen  
Wien

08:45 – 09:00	E röffnung

09:00 – 10:30	 Sitzung 1 – Kommunikation und Implan-
tologie

09:00 – 10:30	E ffiziente Kommunikation – der Schlüssel 
zur Überwindung von Barrieren

	 W. Herdlicka, Fürstenfeldbruck

15:00 – 15:30	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

15:30 – 16:15	 Update on Tissue Engineering of Mucosal 
Grafts – is the Juice Worth the Squeeze?
St. Feinberg, Ann Arbor

16:15 – 17:30	 Freie Vorträge 

Forum Implantatprothetik und Zahntechnik
Salon 16	 Parallelsitzungen  
+ 17 Riga

09:15 – 09:30	E röffnung

09:30 – 11:00	 Sitzung 1
Moderation:	 H. Dieterich, Winnenden

09:30 – 10:10	 Optimierung der periimplantären Weich-
teilästhetik mit Provisorien
St. Wolfart, Aachen

10:10 – 10:50 	 Natürliche Ästhetik im sensiblen Front-
zahnbereich
B. van der Heyd, Diespeck

10:50 – 11:00	 Diskussion

11:00 – 11:30	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:30 – 13:00	 Sitzung 2

Moderation:	 H. Dieterich, Winnenden

11:30 – 12:10	 Der Einfluss von Abutments und Supra-
konstruktionen auf die Weichgewebs-	
ästhetik um Implantate

M. Moolenaar, Harderwijk

12:10 – 12:50	 CAD/CAM-Design im rot-weißen  
Grenzbereich
K. Reichel, Hermeskeil
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910:05 – 10:35	 Sofortversorgung in Standard- und  
Grenzsituationen  
(DENTSPLY Friadent)
M. Lorenzoni, Graz 

10:35 – 10:40	 Diskussion

10:40 – 11:10	 Behandlung von Komplikationen bei  
der Sinusbodenaugmentation  
(Geistlich Biomaterials)
W. Zechner, Wien

11:10 – 11:15	 Diskussion

11:15 – 11:45	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:45 – 12:55 	 Sitzung 2

11:45 – 12:15   	E rfolg mit CAD/CAM Technologie – das 
Zusammenspiel von Procera® und Nobel-
GuideTM für maximale Planungssicherheit 
und vorhersagbare Ergebnisse  
(Nobel Biocare)
St. Holst, Erlangen, 
H. Geiselhöringer, München

12:15 – 12:20	 Diskussion 

12:20 – 12:50	L assen sich Augmentationen vermeiden? 
Neue Möglichkeiten mit durchmesser-	
reduzierten Implantaten  
(Straumann)
B. Al-Nawas, Mainz

12:50 – 12:55	 Diskussion

12:55 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 13:00	 Sitzung 2 – Parodontologie und Implantologie 
Saal Maritim	 gemeinsame Sitzung Forum Assistenz und 	
	 Betreuung mit Forum Praxis und  
	 Wissenschaft (Plenum 1), siehe Seiten 10/11

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

14:00 – 15:30	 Sitzung 3 – Persönlichkeit

14:00 – 15:30	 Die besondere Ausstrahlung – von der 
inneren Einstellung zur äußeren 	
Darstellung
R. Först, Bordesholm

15:30 – 16:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16:00 – 17:30	 Sitzung 4 – Persönlichkeit

16:00 – 17:30	 Die besondere Ausstrahlung – von der 
inneren Einstellung zur äußeren 	
Darstellung (Fortsetzung)

	 R. Först, Bordesholm

Implantatforum  
Raum 21 	 Parallelsitzungen  
Dublin

09:30 – 11:15	 Sitzung 1

09:30 – 10:00	 Grenzfälle in der Implantologie  
(Astra Tech)
T. E. Reichert, Regensburg

10:00 – 10:05	 Diskussion 
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9Tischdemonstrationen  
Saal Berlin 	 Parallelsitzungen  
Sektion E

13:00 – 15:00	 Sitzung 1

15:00 – 15:30	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

15:30 – 17:00	 Sitzung 2
Alle Tischdemonstrationen laufen parallel ab. 
Die Referenten stehen in der Zeit von 13:00 
bis 15:00 Uhr und von 15:30 bis 17:00 Uhr 
zur Verfügung.

	T hemen und Referenten der  
Tischdemonstrationen:

	 Verschiedene Techniken der Kieferkamm-
distraktion und Alternativen
A. Gaggl, Klagenfurt

	 Das Implantat in der ästhetischen Zone - 
ein Risiko
M. Hürzeler, München

	 Geführte Implantation mit Xive® und  
Expertease®

M. Lorenzoni, Graz

	L angzeitergebnisse mit Zirkoniumoxid-
implantaten
J. Mellinghoff, Ulm

	 Behandlung der Periimplantitis - Praxistipps
A. Mombelli, Genf

	N ichtchirurgisches Weichteilmanagement 
durch virtuelle CAD/CAM-Technik
P. Randelzhofer, Garmisch-Partenkirchen

	 Der vertikale Defekt - Dogmen und  
Lösungen
St. Ries, Wertheim

	 Homologe Knochenblöcke: Knochenauf-
bau einfach, schnell und sicher?
M. Schlee, Forchheim

	N ach Weichgewebemanagement und 
Augmentation, was bleibt?
A. Stricker, Konstanz

	 Sinuslift und Komplikationen beim  
Sinuslift
J. Tetsch, Münster

	 Individuelle implantatprothetische Strate-
gien im Frontzahnbereich
M. Yildirim, Aachen

	 Chirurgische Techniken zur Vermeidung 
der Augmentation - Die Augmentation als 
Alternative zur Implantatnavigation
W. Zechner, Wien 

 SIC invent AG 
Birmannsgasse 3, CH-4055 Basel, Schweiz
T +41 (0)61 261 39 66, F +41 (0)61 261 39 68 
contact.switzerland@sic-invent.com
SIC invent Deutschland GmbH 
T 0800 742 46 83 68, contact.germany@sic-invent.com
SIC invent Austria GmbH 
T +43 (0)1 524 04 71, contact.austria@sic-invent.com

www.sic-invent.com

 Implants from Implantologists

 SICace – der 
neue Standard 

für klinische 
und ästhetische 

Perfektion.

SICace 
Platform 
Switching

SICace.08_100x105.indd   1 20.10.2008   14:25:29 Uhr
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Forum Wissenschaft (Plenum 1)	
Saal Maritim

09:00 – 10:30	 Periimplantitis
	 Moderation:	 R. Haas, Wien

09:00 – 09:30	 Konservative Behandlung der Mukositis/
Periimplantitis
A. Mombelli, Genf

09:30 – 10:00	 Möglichkeiten der chirurgischen Periim-
plantitisbehandlung
F. Schwarz, Düsseldorf

10:00 – 10:30	 Diskussion

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

Forum Praxis und Wissenschaft (Plenum 1)
Saal Maritim

11:00 – 13:00	 Grenzen der ästhetischen Implantologie - 
Videovorträge
Moderation: H. Terheyden, Kassel

11:00 – 11:25	 Die Hartgewebsaugmentation bei aus-
geprägten Defekten in der ästhetischen 
Zone
F. Khoury, Olsberg

11:25 – 11:50	 Korrekturmöglichkeiten von Weichgewe-
berezessionen um Implantate
M. Lorenzoni, Graz

11:50 – 12:15	 Die Rekonstruktion interimplantärer 
Papillen
U. Grunder, Zollikon-Zürich

12:15 – 12:40	 Chirurgische Periimplantitistherapie um 
ästhetisch relevante Implantate

	 G. Iglhaut, Memmingen

12:40 – 13:00	 Diskussion

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

14:00 – 15:30	T herapieplanung und Alternativen - Fall-
präsentationen
Moderation:	 M. Schlee, Forchheim 
G. Mailath-Pokorny, Wien 
U. Grunder, Zollikon-Zürich 
J. Becker, Düsseldorf

15:30 – 15:45	 Bekanntgabe der Tagungspreisgewinner 
und Kongressabschluss

Forum Praxis und Wissenschaft (Plenum 2)
Saal Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion B	

09:00 – 10:30	 Kurzvorträge
Bewertung durch die Tagungspreiskom-
mission

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung 

Forum Wissenschaft (Plenum 2)
Saal Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion B 

11:00 – 11:45	 Kurzvorträge

11:45 – 13:00	 Posterpräsentationen
Teilweise Bewertung durch die Tagungs-
preiskommission

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrieaus-

stellung
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Forum IAOFR – Vorträge in Englisch
Raum Berlin	 Parallelsitzungen
Sektion C	

09:00 – 09:45	 Innovation in Bone Substitutes: Solutions 
for the Compromised Implant Site?
G. Meijer, Nijmegen

09:45 – 10:30	 Freie Vorträge

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 13:00	 Diskussion 2: 
Rehabilitation of the Edentulous Atrophic 

Maxilla:

Prosthodontic vs. Surgical 
Prosthodontic View:  
A. Summerwill, Birmingham 
Surgical View:  
F. W. Neukam, Erlangen

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrieaus-

stellung

14:00 – 14:45	 Implants and Radiotherapy:  
The Prosthodontic Perspective
H. Verdonck, Maastricht

14:45 – 16:00	 Freie Vorträge

16:00	 Schlussbemerkungen

Forum Implantatprothetik und Zahntechnik
Salon 16	 Parallelsitzungen   
+17 Riga	

09:00 – 10:30	 Sitzung 5
Moderation: H. Dieterich, Winnenden

09:00 – 09:40	 Implantatgetragene Arbeiten in Zirkon
H. Steger, Bruneck

09:40 – 10:20	 Hochleistungskeramik – die richtige Wahl 
für Implantat getragenen Zahnersatz?
Ch. Stappert, New York

10:20 – 10:30	 Diskussion

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 13:00	 Sitzung 6 
Saal Maritim	 gemeinsame Sitzung Forum
	 Implantatprothetik & Zahntechnik mit  
	 Forum Praxis und Wissenschaft  
	 (Plenum 1), Grenzen der ästhetischen  
	 Implantologie, siehe Seite 20

13:00 – 14:00	 Mittagspause und Besuch der Industrie-
ausstellung

14:00 – 15:30	 Sitzung 7 
Saal Maritim	 gemeinsame Sitzung Forum  
	 Implantatprothetik & Zahntechnik  
	 mit Forum Praxis und Wissenschaft  
	 (Plenum 1), Therapieplanung und  
	 Alternativen - Fallpräsentationen,

siehe Seite 21 

 Forum Assistenz und Betreuung
Saal Maritim	 Parallelsitzungen

09:00 – 10:30	 Session 5 - Periimplantitis
	 gemeinsame Sitzung Forum Assistenz und  
	 Betreuung und Forum Wissenschaft  
	 (Plenum 1), siehe Seite 20

10:30 – 11:00	 Pause und Besuch der Industrieausstellung	

23
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Anmeldung
Vorzugsweise sollte die Anmeldung über die Homepage 
erfolgen: www.dgi-event.de 
oder per Fax mit dem beigefügten Anmeldeformular (siehe 
Rückumschlag)

Bitte verwenden Sie pro Kongressteilnehmerin/Kongress-
teilnehmer jeweils ein Anmeldeformular. Telefonische oder 
E-Mail-Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
Ab Montag, 08. Mai 2009 ist nur noch eine Anmeldung 
während des Kongresses vor Ort möglich.

Kongressgebühren
Nutzen Sie die Anmeldung zu Frühbucherpreisen:  
www.dgi-event.de.

Anmeldung bis 02. März
2009

17. April
2009

16. Mai 
2009

Mitglieder DGI, ÖGI, SGI, IAOFR 425 € 495 € 545 €

Nichtmitglieder 505 € 575 € 625 €

AusbildungsassistInnen  

(Mitglieder DGI, ÖGI, SGI; IAOFR)*
230 € 270 € 300 €

AusbildungsassistInnen  

(Nichtmitglieder)*
310 € 350 € 380 €

Zahntechniker 390 € 460 € 510 €

Zahnmedizinische Fachangestellte 170 € 205 € 225 €

Studierende der Zahnmedizin  

und Medizin**
150 € 150 € 150 €

* 	 nur mit Bescheinigung des Arbeitgebers (bitte mit der Anmeldung vorlegen)

** 	 nur mit gültigem Studentenausweis (bitte Kopie der Anmeldung beifügen)

Der Teilnehmer versichert, dass er das jeweilige Anmeldekri-
terium (z.B. DGI-Mitglied, Zahnmedizinische Fachangestellte 
usw.) zum Zeitpunkt der Anmeldung erfüllt. 

Die Mitgliedschaft im DGI e.V. beinhaltet nicht automatisch 
die Anmeldung zum Kongress.
Die Kongressgebühren beinhalten die Bewirtung in den 
Kaffeepausen sowie die Mittagsbuffets und Getränke.  
Die Buffets befinden sich im Bereich der Industrieausstellung 
im 1. OG des Maritim Hotels.
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Freitag, 15. Mai 2009

Die Berliner Philharmoniker  

sind ein weltberühmtes Orchester. Ihre Philharmonischen 

Streichersolisten spielen an diesem Abend exklusiv für die Teil-

nehmer des Gemeinschaftskongresses von DGI, ÖGI, SGI und 

IAOFR im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie Werke 

von Vivaldi und Tschaikowsky. Danach gibt es für die Kon-

gressteilnehmer ein Dinner im Foyer des Kammermusiksaals. 

Anschließend unterhalten Sie Mitglieder der Berliner Philhar-

moniker und ihre Freunde mit Jazz aus Nord- und Südamerika. 

Klaus Wallendorf, Hornist der Berliner Philharmoniker, leitet 

durch den Abend.

Dieses einmalige Ereignis ist nur möglich, weil die Founding 

Goldsponsoren der DGI diesen Abend erheblich finanziell  

unterstützen. Der reduzierte Eintrittspreis beträgt 129 Euro.  

Eine frühzeitige Anmeldung wird sehr empfohlen.

18:15 Uhr	 Einlass 

19:15 Uhr	 Konzert 

	 Antonio Vivaldi: Die Vier Jahreszeiten, aus op. 8 

	 Peter Tschaikowsky:  

	 Streicherserenade in C-Dur op. 48 

	 Philharmonische Streichersolisten Berlin  
20:40 Uhr	 Dinner im Foyer des Kammermusiksaals mit  

	 Jazz aus Nord- und Südamerika 
Ort:	 Berliner Philharmonie, Eingang 			 

	 Kammermusiksaal/Herbert-von-Karajan-Str. 1,  

	 10785 Berlin; weniger als fünf Gehminuten  

	 vom Kongresshotel
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Zahlungsmöglichkeiten

Vor dem Kongress
•  Einzugsermächtigung (nur innerhalb Deutschlands möglich)

•  VISA / MasterCard  

Vor Ort
•  Bar 
•  ec/maestro-Karte
•  VISA / MasterCard 
Schecks können nicht akzeptiert werden. 

Stornierung
Eine Stornierung der Frühbucheranmeldung ist bis zum 02. 
März 2009 kostenfrei möglich. Vom 03. März 2009 bis zum 
13. Mai 2009 beträgt die Bearbeitungsgebühr bei einer 
Stornierung 25 % des Rechnungsbetrages, mindestens 
jedoch 30 EUR. Bei Stornierungen ab dem 14. Mai 2009 ist 
die volle Kongressgebühr fällig.

Zugang zum Kongress
Teilnehmer, die sich bis zum 17. April 2009 angemeldet 
und ihre Kongressgebühr entrichtet haben, erhalten Ihre 
Eintrittskarte und gebuchte Rahmenprogrammkarten im 
Vorfeld des Kongresses per Post und haben direkten Zutritt 
zu den Vortragsräumen.
Für Teilnehmer, die sich nach dem 17. April 2009 anmelden, 
liegen die Eintrittskarten vor Ort am Eintrittskarten-Counter 
bereit.

Kongressunterlagen und Teilnahmebestätigung
Die Kongressunterlagen einschließlich der Teilnahmebestäti-
gung erhalten Sie vor Ort an der Eingangskontrolle.

Fortbildungspunkte
Kongress
Die Veranstaltung ist mit 16 DGI-DGZMK-BZÄK-Fortbil-
dungspunkten (d. h. 8 pro Tag) bewertet. 
Industrieworkshops
Die Teilnahmebestätigung für Industrieworkshops erhalten 
Sie direkt vom jeweiligen Industrieworkshopanbieter. Die 
Workshops sind mit 3 bzw. 4 DGI-DGZMK-BZÄK Fortbil-
dungspunkten bewertet.

Anreise

Mit dem Auto
A100 (AVUS) Dreieck Funkturm, Abfahrt Zentrum, Kaiser-
damm, Straße des 17. Juni, Hofjägerallee/Klingelhöferstraße, 
Schöneberger Ufer, Stauffenbergstraße

Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bahnhof „Potsdamer Platz“ (U2), weiter mit Bus M41  
bis Haltestelle „Philharmonie“, M29 bis Haltestelle „Phil-
harmonie“, M29 bis Haltestelle „Deutscher Widerstand“ 
oder Bus 200 bis Haltestelle „Hildebrandstraße“. S-Bahn 
bis „Potsdamer Platz“ (S1, S2, S25), weiter siehe oben. 
Fernbahnhof „Zoologischer Garten“, weiter mit Bus 200 bis 
Haltestelle „Hildebrandstraße“.

Mit dem Flugzeug
Internationaler Flughafen Berlin Tegel (8 km),  
Flughafen Schönefeld (22 km).

Parkplätze
478 Parkplätze im Hotel Maritim Berlin. 
Pro Stellplatz/24 Std.: für Übernachtungsgäste 20 EUR, 
für Passanten 25 EUR, 2,50 EUR/Std.

Hotelzimmer
Hotelzimmer können Sie nach Verfügbarkeit zu Sonderkondi-
tionen (Stichwort „DGI“) in folgenden Hotels buchen:

Kongresshotel 
Maritim Hotel Berlin
Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin 
Fon: +49 (0)30 2065-0, Fax: +49 (0)30 2065-1000
Zimmerreservation:  
Fon: +49 (0)30 2033-4410, Fax +49 (0)30 2033-4092  
E-Mail: info.ber@maritim.de, http://www.maritim.de
Sonderpreis inkl. Frühstück:
Standard Kategorie:	 EZ 151 EUR, DZ 184 EUR
Comfort Kategorie:	 EZ 171 EUR, DZ 194 EUR
Superior Kategorie:	 EZ 191 EUR, DZ 234 EUR
(nur mit Stichwort „DGI“, bitte bei Buchung angeben)
Nach Verfügbarkeit bis 12. Februar 2009.
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Weitere Hotels
Esplanade Grand Hotel Berlin (600 m vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 199 EUR, DZ 225 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 02. April 2009
The Mandala Hotel (600 m vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: Studios oder Suiten von 230 EUR 
bis 290 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 14. März 2009
Grand Hyatt Berlin (1 km vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 255 EUR, DZ 305 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 30. April 2009
Hotel Berlin (1 km vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 157 EUR, DZ 186 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 26. März 2009
Berlin Marriott Hotel (2,5 km vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 245 EUR, DZ 265 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 02. April 2009
Steigenberger Hotel (2,5 km vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 155 EUR, DZ 195 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 02. Mai 2009
Park Inn (5,5 km vom Kongressort)
Sonderpreis inkl. Frühstück: EZ 146 EUR, DZ 163 EUR
(Stichwort „DGI“). Nach Verfügbarkeit bis 19. März 2009

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.dgi-event.de 
„Gemeinschaftskongress von DGI, ÖGI, SGI und IAOFR,  
14. – 16. Mai 2009 Berlin“

Der Beherbergungsvertrag kommt unmittelbar zwischen 
Ihnen und dem von Ihnen ausgesuchten Hotel bzw. Anbieter 
zustande. Die DGI GmbH fungiert nicht als Vermittler. 

Medienraum
Salon 15 Paris
Fon +49 (0)30 2065-1915

Öffnungszeiten 
Donnerstag, 14. Mai 2009	 17:00 – 19:00 Uhr
Freitag, 15. Mai 2009	 07:00 – 19:00 Uhr
Samstag, 16. Mai 2009	 07:00 – 16:00 Uhr

Projektion
Die Projektion der Präsentationen erfolgt ausschließlich 
über Beamer (Format 4:3, 16:9). Eine Projektion vom eige-
nen Laptop ist nicht möglich.

Übergabe der Präsentationsdaten
Präsentationsdaten (CD-Rom, DVD-Rom, USB-Speicher-
medien (XP-compatibel) müssen spätestens eine Stunde 
vor Beginn des Vortragsblocks im Medienraum abgegeben 
werden. Falls Präsentationen Videosequenzen beinhalten, 
bitten wir Sie, die Präsentation bis spätestens Montag,  
11. Mai 2009, 12:00 Uhr bei der Technikfirma einzureichen. 
Alle Präsentationsdateien werden nach Ende des Kon-
gresses umgehend gelöscht. Bitte beachten Sie weiter die 
Technik-Hinweise, die allen Referenten gesondert zugehen.

Redezeiten
Im Interesse eines reibungslosen Verlaufs des Kongresses 
werden alle Referenten gebeten, die festgelegten Redezei-
ten einzuhalten. Bei Zeitüberschreitung muss der Vortrag 
abgebrochen werden. 

Vortrags-Mitschnitte auf DVD
Vorträge der Referenten, die Ihre Zustimmung für einen 
Vortragsmitschnitt gegeben haben, werden auf DVD auf-
gezeichnet und können nach dem Kongress zum Selbst-
kostenpreis gekauft werden. Nähere Informationen hierzu 
sowie ein Bestellformular erhalten Sie am DGI-Stand. 
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Posterausstellung und -präsentation 
Die Posterausstellung befindet sich in der Lobby des Hotel 
Maritim Berlin.
Es stehen weiße Posterwände zur Verfügung. Posterstrips 
zur Befestigung bringen Sie bitte selbst mit. Zurückgelasse-
ne Poster werden nicht nachgesandt.

Anbringen der Poster  
Donnerstag, 14. Mai 2009		  10:00 - 18:00 Uhr
Abnehmen der Poster:
Samstag 16. Mai 2009 		  16:00 - 18:00 Uhr
Postermaße:	 max. Breite: 90 cm x max. Höhe 150 cm

Die Präsentation der Poster erfolgt mit einem Kurzvortrag 
von max. 2 Minuten (PowerPoint-Präsentation über Beamer 
mit max. 4 Folien möglich).

Workshops
Goldsponsoren
Donnerstag, 14. Mai 2009	 10:00 - 13:00 Uhr 
Founding Goldsponsoren
Donnerstag, 14. Mai 2009	 14:00 - 17:00 Uhr 

Die Industrie-Workshops sind kostenfrei und nur in Verbin-
dung mit einer Teilnahme am DGI-Gemeinschaftskongress 
zu buchen. Wegen begrenzter Teilnehmerzahlen ist eine 
vorherige Buchung erforderlich.

Industrieausstellung 
Die Industrieausstellung findet parallel zum Kongress in der 
Lobby und im 1. Obergeschoss des Maritim Hotel Berlin statt.

Öffnungszeiten:
Freitag, 15. Mai 2009		  08:30 – 17:00 Uhr
Samstag, 16. Mai 2009		  08:30 – 16:00 Uhr

Karten Rahmenprogramm
Eine Teilnahme an den Rahmenveranstaltungen ist nur 
möglich gegen Vorlage gültiger Eintrittskarten oder Zutritts-
armbänder. Im Falle eines Verlustes ist die Ausstellung von 
Ersatzkarten nicht möglich.

Tagungspreise – Auszeichnungen
Für ausgewählte Vorträge zum Hauptthema und eine 
ausgewählte Posterpräsentation werden Tagungspreise im 
Wert von jeweils 500 EUR vergeben. Folgende Tagungs-
preise werden vergeben:
• 	 Preis für den besten Vortrag im Forum Wissenschaft
•	 Preis für den besten Vortrag im Forum Praxis und  
	 Wissenschaft
•	 Preis für die beste Posterpräsentation

Haftung
Die Veranstalter/Organisatoren treten in jedem Fall nur 
als Vermittler auf und haften nicht für Verluste, Unfälle 
oder Schäden an Personen oder Sachen, gleich welchen 
Ursprungs. Die Haftung der mit den Fahrten beauftragten 
Unternehmen bleibt davon unberührt. An allen Ausflügen, 
Besichtigungen usw. beteiligen sich die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen auf eigene Gefahr. Mündliche Nebenab-
sprachen sind ohne schriftliche Form unverbindlich.

Disclaimer
Die Beiträge auf den Veranstaltungen des Gemeinschafts-
kongresses stellen die Meinung der Autoren dar. Haf-
tungsansprüche gegen die veranstaltenden Gesellschaften, 
welche durch die Nutzung oder Nicht-Nutzung der darge-
botenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhaf-
ter oder unvollständiger Informationen verursacht werden, 
sind grundsätzlich ausgeschlossen.
Für Programmänderungen, Umsetzungen von Referenten 
und Verschiebungen oder Ausfall von Veranstaltungen 
kann keine Gewähr seitens Herausgeber und Organisation 
übernommen werden.
Stand: 07. Oktober 2008
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Für die nachfolgenden Programmteile gilt eine begrenz-
te Teilnehmerzahl. Es wird eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen, da die Kontingente erfahrungsgemäß schnell 
ausgebucht sind.
Kurzfristige Terminveränderungen und Absagen bei den 
Veranstaltungen des Rahmenprogramms sind möglich.

Kongresseröffnung

Eröffnungszeremonie
Donnerstag, 14. Mai 2009, 19:00 Uhr
Teilnahme kostenfrei
Maritim Hotel, Berlin (Saal Berlin, Sektion B)

Eröffnungsparty
Donnerstag, 14. Mai 2009, 20:00 Uhr
Preis/Teilnehmer: 48 EUR
Maritim Hotel, Berlin 

DGI-Lauftreff
Freitag, 15. Mai 2009, 7:00 Uhr
Samstag, 16. Mai 2009, 7:00 Uhr

Halten Sie sich fit mit der DGI. Es starten vor dem Tagungs-
hotel am Haupteingang unterschiedlich trainierte Gruppen 
zum Joggen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine gesonderte 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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1. DGI-Golf-Cup 2009
Sowohl bei der Implantologie als auch beim Golfen spielt 
Networking eine große Rolle. Was liegt näher, als den Kon-
gress mit einem Golfturnier ausklingen zu lassen?
Der Südplatz (Architekt Robert Trent Jones jr.) des Golf- 
und Country Club Seddiner See bietet das passende 
Ambiente. Der Peugeot Golfführer 2008 zählt diesen Meis-
terschaftsplatz erneut zu den vier schönsten und interessan-
testen Golfplätzen Deutschlands.

Golf und Country Club Seddiner See AG
Zum Weiher 44, 14552 Michendorf 
Fon: +49 (0)33205 732-0, Fax: +49 (0)33205 732-29 
info@gccseddinersee.de, http://www.gccseddinersee.de 

Sonntag, 17. Mai 2009
07:45 Uhr 	 Abfahrt vom Hotel Maritim, 
	 mit Shuttle-Bus (Gepäck verbleibt im  
	 bewachten Bus). 
09:00 Uhr	 Einschlagzeit Driving Range
10:00 Uhr	 Kanonenstart Südplatz
15:30 Uhr	 Spargelessen mit Siegerehrung,  
	 Verabschiedung der Teilnehmer
17:30 Uhr	 Rückfahrt der Busse zu den Flughäfen Tegel  
	 oder Schönefeld

Kostenbeitrag: 	60 EUR
Sponsoren: BEGO Implant Systems, Dentsply Friadent, 
Deutscher Ärzteverlag, Geistlich Biomaterials, Henry Schein 
Dental Depot, Jutec, Straumann AG
Weitere Infos zum Download unter www.dgi-event.de 

© photocase

Golf- und Country Club  

Seddiner See
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Schifffahrt - Historische Stadtrundfahrt
Zu sehen sind bei dieser Stadtrundfahrt zu Wasser: Müh-
lendammschleuse, Berliner Dom, Museumsinsel, Reichstag, 
Regierungsviertel, Haus der Kulturen der Welt, Bundes-
kanzleramt. Live-Moderation durch einen Stadtbilderklärer. 
deutsch – englisch.

Freitag, 15. Mai 2009 	 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch
Samstag, 16. Mai 2009 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch
Preis/Teilnehmer: 	 19,50 EUR 
Treffpunkt:	 C3, Anlegestelle „Nikolaiviertel“ 
	 gegenüber des ehemaligen Palast  
	 der Republik, Berlin

Bundestag, Kuppel des Reichtagsgebäudes
Führung durch den Sitz des Deutschen Parlamentes.

Freitag, 15. Mai 2009 	 genaue Uhrzeit wird noch mitgeteilt
Sprache: 	 deutsch 
Samstag, 16. Mai 2009 genaue Uhrzeit wird noch mitgeteilt
Sprache: 	 englisch
Preis/Teilnehmer:	 kostenfreier Eintritt
Treffpunkt: 	 Deutscher Bundestag,  
	 Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
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Potsdam Und Sanssouci
Stadtrundfahrt Potsdam, Holländisches Viertel, Russische 
Kolonie Alexandrowka, Park / Schloss Sanssouci

Freitag, 15. Mai 2009 	 10:00 – 16:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch, simultan 
Preis/Teilnehmer: 	 59 EUR inkl. Eintritt und Bustransfer
Treffpunkt: 	 Maritim Hotel Berlin,  
	 Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin
	 Bustransfer

Die Mauer-Grenzstreifen, Mauerreste, 
Checkpoint Charlie 
Stadtrundfahrt zu historischen Stätten der einstmals  
geteilten Stadt.

Freitag, 15. Mai 2009 	 10:00 Uhr – 13:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch, simultan
Samstag, 16. Mai 2009 	14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch, simultan
Preis/Teilnehmer:	 25 EUR
Treffpunkt: 	 Maritim Hotel Berlin,  
	 Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin
	 Bustransfer
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Museumsinsel mit Besuch des Ägyptischen 
Museums und des Pergamonmuseums
Geführte Tour
Zu Fuß – wenige Gehminuten vom Maritim Hotel Berlin 
(Kongresshotel) entfernt.

Freitag, 15. Mai 2009 	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch, simultan
Samstag, 16. Mai 2009 	14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch, simultan
Preis/Teilnehmer: 	 27 EUR inkl. Eintritte
Treffpunkt:  	 Maritim Hotel Berlin,  
	 Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin

©

Deutsches Historisches Museum 
Sonderausstellung: Calvinismus. Die Reformierten in 
Deutschland und Europa.

Freitag, 15. Mai 2009 	 10:15 Uhr – 11:15 Uhr
Samstag, 16. Mai 2009 	14:00 Uhr –15:00 Uhr
Sprache: 	 deutsch und englisch,  
	 simultan oder Audioguide
Preis/Teilnehmer:	 14 EUR inkl. Eintritt
Treffpunkt: 	 Deutsches Historisches Museum,  
	 Wechselausstellung, Infostand,  
	 Ausstellungshalle von I.M. Pei,  
	 Hinter dem Gießhaus 3,  
	 10117 Berlin

Neue Nationalgalerie Berlin
Ständige Sammlung 
Die Neue Nationalgalerie (1968), die sich heute in dem 
spektakulären Bau von Mies van der Rohe befindet, zeigt in 
ihrer Ständigen Sammlung Kunst des 20. Jahrhunderts mit 
dem Werkspektrum von der klassischen Moderne bis zur 
Kunst der 60er und 70er Jahre. Sammlungsschwerpunkte: 
Arbeiten von Vertretern des Kubismus, des Expressionismus, 
des Bauhaus, des Surrealismus der Gruppe Zero und der 
amerikanischen Farbfeldmalerei sowie Künstler wie Pablo 
Picasso, Paul Klee u.v.m.

Freitag, 15. Mai 2009 	 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Sprache: 	 deutsch
Samstag, 16. Mai 2009 	14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Sprache: 	 englisch
Preis/Teilnehmer: 	 15 EUR inkl. Eintritt
Treffpunkt:	 Besuchereingang Neue National- 
	 galerie Berlin,  
	 Potsdamer Straße 50, 10785 Berlin
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Anmeldung auch online unter: www.dgi-event.de    schnell – einfach – sicher

ANMELDUNG ZUM GEMEINSCHAFTSKONGRESS VON DGI, ÖGI, SGI UND IAOFR
Berlin · 14. – 16. Mai 2009
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Abend der Founding Goldsponsoren
Berliner Philharmoniker · Freitag, 15. Mai 2009
Die Founding Goldsponsoren der DGI laden Sie zu einem ex-
klusiven und besonderen Abend in den Kammermusiksaal der 
weltberühmten Berliner Philharmonie ein. 
Ein exklusives Konzert mit den Philharmonischen Streicherso-
listen Berlin wird Sie einstimmen. Danach erwartet Sie ein ex-
quisites Dinner im Foyer des Kammermusiksaals mit weiteren 
kulinarischen und musikalischen Highlights!

18:15 Uhr	 Einlass
19:15 Uhr	 Philharmonische Streichersolisten  
	 Berlin (Mitglieder der Berliner Phil- 
	 harmoniker) 
	 Programm: 
	 Antonio Vivaldi 
	 Die Vier Jahreszeiten, aus op. 8 
	 Peter Iljitsch Tschaikowsky 
	 Streicherserenade C-Dur op. 48 
20:40 Uhr	 Dinner im Foyer des Kammermusik- 
	 saales, anschließend 
	 Philharmonischer Jazz
ca. 01:00 Uhr	 Ende

Klaus Wallendorf, seit 1980 Hornist der Berliner 
Philharmoniker, führt durch diesen Abend.

Preis/Teilnehmer : € 	 129 EUR

Treffpunkt: 	 Berliner Philharmonie, Eingang  
	 Kammermusiksaal, Herbert-von- 
	 Karajan Straße 1, 10785 Berlin
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(Dieser Betrag ist ein Kostenbeitrag. Die 
Gesamtkosten wurden durch Sponsoring  
der Firmen Astra Tech, Dentsply Friadent, 
Geistlich Biomaterials, Nobel Biocare,  
Straumann, erheblich reduziert.)




